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Ausgabe

der Stadt Wien

Stadt fördert Lehrbetriebe
Der waff unterstützt Unternehmen bei der Ausbildung junger 
Fachkräfte. Neben der Qualifizierung von Lehrausbilder*innen 
fördert er die Aufnahme von Lehrlingen.
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F inanzielle Anreize, um in die Ausbil­
dung junger Talente zu investieren, 
erhalten Wiener Unternehmen.  

Mit der „Förderung Lehrausbilder*innen“ 
motiviert der waff Betriebe, ihre Beschäf­
tigten gezielt als Lehrausbilder*innen 
qualifizieren zu lassen. Damit sollen  
auch der heimische Nachwuchs und der 
Wiener Arbeitsmarkt gestärkt werden.

ANREIZ FÜR DIE LEHRLINGSAUFNAHME
Vorgesehen ist die Förderung für Unter­
nehmen, die maximal 50 Angestellte be­
schäftigen. Die Zuwendung erhalten Be­
triebe für Ausbilder*innenkurse sowie für 
Gebühren der Ausbilder*innenprüfung. 

Vom Kurs übernimmt der waff 75 Prozent 
der Gebühren und unterstützt mit bis zu 
500 Euro. Für die abschließenden Prü­
fungskosten erhalten Betriebe maximal 
100 Euro Zuschuss.
Startet ein Unternehmen erstmals in die 
Lehrausbildung, übernimmt der waff zu­
dem das Lehrlingseinkommen im ersten 
Jahr der Ausbildung. Übrigens: Bildet  
ein Betrieb junge Fachkräfte in klima­
relevanten Berufen aus, gibt es bis zu 
15.000 Euro Förderung, bei der Einstel­
lung von weiblichen Lehrlingen einen 
Bonus von 1.000 Euro pro Aufnahme.
Beratungstelefon 01/217 48 624,
waff.at

KURZMELDUNGEN

Workshop für Unternehmer*innen
Was benötigt wird, um längerfristig wirt-
schaftlichen Erfolg zu erzielen, thematisiert 
der Workshop „So finden Sie Ihren Anders-
Faktor“ der Wirtschaftsagentur Wien.
6. 10., 10–16.30 Uhr, wirtschaftsagentur.at

Stadt erhält Schmerzversorgungszentrum
Die Krankheitsdauer reduzieren, Schmerzen 
lindern und so die Lebensqualität Betroffener 
verbessern. Das sind Ziele des neuen Kompe-
tenzzentrums, das in der Region Floridsdorf 
und Donaustadt entstehen soll. Mit gezielten 
Behandlungen erhalten Betroffene dort eine 
noch bessere Schmerzversorgung.
wien.gv.at/gesundheit

Digitalisierung im Fokus 
Wie verändert sich unser Leben im Zeitalter 
der Digitalisierung? Welche Rolle werden un-
sere humanistischen Grundsätze spielen? 
Diese Fragen stehen im Fokus der Veranstal-
tungsreihe „Digitalisierung und der Digitale 
Humanismus“. In acht Modulen werden die 
Grundlagen, Potenziale und Risiken vermittelt.
Ab 16. 10., wienbibliothek.at

TIPP

Game City 2025 im Wiener Rathaus
Sich in E-Sport-Turnieren messen, als fiktiver 
Lieblingscharakter verkleidet an der Cosplay-
Parade teilnehmen oder die neuesten Brett-
spiele in der Familienzone ausprobieren – 
während der Game City 2025 verwandelt sich 
das Rathaus bei freiem Eintritt drei Tage lang 
zu Österreichs größter Messe für Spiele, 
Video- und Computergames.
10.–12. 10., game-city.at

Damit Wiener Unternehmen junge Menschen für den Arbeitsmarkt fit machen können, unterstützt  
der waff bei der Ausbildung und Qualifizerung von Lehrausbilder*innen.

((<M>)) 
Mewald 
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Reparieren leicht gemacht
Das re:pair Festival Wien präsentiert die Themen Reparatur und Kreislaufwirtschaft  
diesen Herbst wieder einem breiten Publikum. Ausstellungen, Workshops und  
zahlreiche Live-Reparaturen zeigen die Vorteile für Klima und Geldbörse.

T obias Figlmüller und Nándor Albert 
hatten die Vision, eine umwelt­
freundliche Alternative zu her­

kömmlichen Dämmstoffen zu schaffen. 
Dazu nutzen die beiden Köpfe hinter dem 
Start-up EcoMycel das Myzel – das vege­
tative Netzwerk von Pilzen. Dieses ist ein 
natürlicher Klebstoff, der Biomasse wie 
Stroh oder Holzfasern verbindet. Das Pro­
dukt ist leicht, biologisch abbaubar und 
hat gute thermische und akustische 
Dämmeigenschaften. Myzel ist ungiftig, 
kompostierbar und ressourcenschonend.

DIE NÄCHSTEN SCHRITTE
Ein Prototyp ist entwickelt und war im 
österreichischen Finale der Climate 
Launchpad Initiative. „Als nächstes wollen 
wir die Produktion in Wien professionali­
sieren und erste Pilotprojekte mit Archi­
tekturbüros und Bauunternehmen reali­

Ökodämmstoff auf Pilzbasis
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F ast Fashion ist ein großes Thema 
auf dem re:pair Festival. Jedes Jahr 
produziert die Modeindustrie 

150 Milliarden Kleidungsstücke, die gar 
nicht gebraucht werden. Die Ausstellung 
„Masterpieces of Repair & Upcycling“ 
zeigt anhand von über 70 Kleidungs­
stücken von Modeschöpfer*innen und 
Repair-Künstler*innen, wie nachhaltiger 
Umgang mit Mode aussehen kann. Work­
shops lehren, Socken zu stopfen und 
Knöpfe anzunähen sowie „Visible Men­
ding“. Das heißt, dass Löcher und Risse 
nicht versteckt, sondern durch Sticke­
reien oder Flicken zum Design werden. 

UNTERNEHMEN STELLEN SICH VOR
Auch stellen Wiener Unternehmen ihre 
Angebote vor, etwa die Änderungs­
schneiderei Moe aus der Leopoldstadt. 
Bei der BH-Ambulanz ist Dessousschnei­
derin Katharina Strasky mit ihrer Näh­
maschine in der Festivalzentrale und 
repariert lädierte Lieblings-BHs.
Das Festival bietet weit mehr als Mode. Es 
gibt auch Fahrrad-Ambulanzen – eine mit 

ZAHL DER WOCHE

50.000 
SEHEN JEDES JAHR DEN KASPERL

Goldener Rathausmann für Kasperl und Pezi
„Manche Dinge gibt es nur in Wien – das Wie-
ner Schnitzel, die Wiener Küche, das Wiener 
Lied. Wien ist eine Stadt mit Geschichte und 
eine Stadt, die ein unverwechselbares Gesicht 
hat – eine Stadt mit Identität. Zwei typische 
Wiener Publikumslieblinge aus Holz und Stoff 
sind Kasperl und sein treuer Weggefährte 
Pezi“, betonte Bürgermeister Michael Ludwig 
bei der Überreichung des Goldenen Rathaus-
mannes an die kultigen Puppen der Wiener 
Urania. Die beiden feierten ihr 75-jähriges 
Bühnenjubiläum – auch dank Multimedia-
künstler André Heller, der das Theater kaufte 
und damit eine Wiener Institution bewahrte. 
Mehr als 50.000 Wiener*innen besuchen 
Kasperl und Pezi jedes Jahr.
kasperlundpezi.at

dem Radhaus-Team und eine mit dem 
Hermes-Radbot*innen-Kollektiv. 

WERKSTATT, WORKSHOPS, SEMINARE
Gitarrenbauer Adam Wehsely-Swiczinsky 
begutachtet Gitarren, Ukulelen und Man­
dolinen und repariert diese, soweit mög­
lich, direkt vor Ort. Weitere Höhepunkte 

sind Workshops für Schulen, Biodiversi­
tätswalks, Seminare zu Einkochrezepte 
und zum Anbau von Wintergemüse sowie 
eine Lesung von Wildbienen-Monitoring-
Expertin Sylvia Wanzenböck. Am 23. Ok­
tober gibt es eine Kleidertauschparty.
13.–31. 10., Zentrale im Atelier Augarten, 
2., Scherzergasse 1A, repair-festival.wien

In diversen Workshops erfahren Wiener*innen, wie sich kaputte Kleidung reparieren lässt.

sieren. Parallel arbeiten wir am Aufbau 
einer größeren Produktionsanlage und  
an der Sicherung von Förderungen oder 
Investitionen“, so Albert und Figlmüller.
Das Start-up hat am Re:Wien Programm 
von OekoBusiness Wien teilgenommen 
und dort von den individuellen Coachings 
sowie Workshops mit anderen aufstre­
benden Gründer*innen profitiert.
unternehmen.oekobusiness.wien.at
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W ien präsentierte kürzlich die 
Kinder- und Jugendstrategie 
2025–2030. Die wichtigsten 

Säulen sind Bildung und Chancen, men­
tale Gesundheit und Mitbestimmung. 
Mehr Mitbestimmung im Schulalltag, 
Ausbau politischer Bildung, verpflichten­
der Ethikunterricht ab der Volksschule, 
niederschwellige Zugänge zu Beratung 
und Hilfe sowie Programme für eine stär­
kere Demokratiebildung sind geplant. 

AUF ERFOLGEN AUFBAUEN
Vizebürgermeisterin und Jugendstadt­
rätin Bettina Emmerling (Foto): „Die Stra­
tegie ist ein Versprechen an alle jungen 
Menschen unserer Stadt: Wien bekennt 

sich dazu, die kinder- und jugendfreund­
lichste Stadt der Welt zu werden.“ Zu den 
Erfolgen der vorangegangenen Strategie 
2020–2025 zählen die Kinder- und Ju­
gendmillion und die Ehrenamtswoche.
junges.wien.gv.at

Eine Stadt für junge Menschen

E in starkes Zeichen für die hohe 
Qualität der dualen Ausbildung 
setzten junge Talente in Herning, 

Dänemark. Bei den Berufseuropameister­
schaften EuroSkills 2025 nahmen ins­
gesamt 44 Teilnehmer*innen aus ganz 
Österreich teil, sechs davon vertraten das 
Bundesland Wien. Gemeinsam erkämpf­
ten sie zwölf Medaillen – sechs in Gold, 
drei in Silber und drei in Bronze sowie 
17 Medaillons for Excellence.

WIENER GEWINNEN ZWEI PREISE
Für die Bundeshauptstadt erkämpften drei 
Absolventen der HTL Wien Rennweg 3 
zwei Auszeichnungen. Für ihre Teamleis­

tung im Bereich IT Netzwerk- und 
Systemadministration gewannen Tarik 
Begeta und Stefan Tomp die Bronze­
medaille. Ein Medaillon for Excellence 
bekam Markus Wizany in der Disziplin 
Web Development. „Die Leistungen der 
Fachkräfte sind ein Erfolg für die Stadt 
und die Wirtschaft. Ihre Auszeichnungen 
sind Ergebnis harter Arbeit, exzellenter 
Ausbildung und großen Einsatzes“, sagt 
Maria Neumann, Spartenobfrau des 
Wiener Gewerbes und Handwerks der 
Wirtschaftskammer Wien.
euroskills2025.com; 
wko.at/wien/news/wiener-teilnehmer-
glaenzen-bei-den-euroskills-2025

Fachkräfte feiern Erfolg
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Beschlüsse
(MA2-1008862-2025)

Beschluss des Stadtsenates vom 16. September 2025, 
Zl. 1129024-2025-GGK

NEBENGEBÜHRENKATALOG FÜR DIE BEDIENSTETEN DER 
STADT WIEN; ÄNDERUNG

Gemäß § 33 Abs. 3 der Besoldungsordnung 1994, LGBl. für Wien Nr. 55, 
zuletzt geändert durch das Gesetz LGBl. für Wien Nr. 27/2025, wird  
verordnet:

Artikel I
Der Beschluss des Stadtsenates vom 8. April 2025, Zl. 399791-2025-

GGK, ABl. Nr. 16, wird wie folgt geändert:
1. Punkt 1 der Beilage E-I/III/15 lautet wie folgt:

„1.) Zulage
für Fachgehilfen/Fachgehilfinnen für die Durchführung von Desinfektio-
nen nach Sterbefällen in Wohnungen oder Desinfektionen in bzw. an 
größeren Objekten sowie für die Durchführung von Körperentlausungen 
(mit Ausnahme von Kopfentlausungen),

pro Bediensteten/Bediensteter  
und Durchführung

Kz. 918401 46,35 EUR

50 % LEISTUNGSENTGELT
50 % GEFAHRENZULAGE"

2. Punkt 2 der Beilage E-I/III/39 lautet wie folgt:
„2.) Gefahren(Infektions)zulage
für Bedienstete im chemischen Bereich, die überwiegend mit aromati-
schen Kohlenwasserstoffen, Säuren oder anderen gesundheits-
schädlichen Chemikalien arbeiten, sowie 
für das in diesem Bereich eingesetzte Reinigungspersonal,
für Bedienstete, die überwiegend mit biologischen Arbeitsstoffen der 
Risikoklasse 2 arbeiten,
für Bedienstete, die als Inspektor/Inspektorin in der technischen Kran-
kenhaushygiene tätig sind,
für Bedienstete im bauphysikalischen Bereich, die überwiegend bei 
Brandprüfungen arbeiten,

monatlich Kz. 836439 189,14 EUR"

3. Punkt 7 der Beilage E-II/IV/15 lautet wie folgt:
„7.) Zulage
für die Mitarbeiter/Mitarbeiterinnen des Hygienezentrums und des Fach-
bereiches Medizinisches Krisenmanagement sowie die Desinfektionsas-
sistenten/Desinfektionsassistentinnen, die Ordinationsassistenten/
Ordinationsassistentinnen, die Revisoren/Revisorinnen und die 
Oberrevisoren/Oberrevisorinnen für die Durchführung von Des-
infektionen nach Sterbefällen in Wohnungen oder Desinfektionen in 
bzw. an größeren Objekten sowie für die Durchführung von Körper-
entlausungen (mit Ausnahme von Kopfentlausungen),

pro Bediensteten/Bediensteter  
und Durchführung

Kz. 918401 46,35 EUR

50 % LEISTUNGSENTGELT
50 % GEFAHRENZULAGE"

4. Punkt 2 lit. a der Beilage E-II/IV/39 lautet wie folgt:
„a) 	 für Bedienstete im chemischen Bereich, die überwiegend mit  
	 aromatischen Kohlenwasserstoffen, Säuren oder anderen gesund-	
	 heitsschädlichen Chemikalien arbeiten, 
	 für Bedienstete, die überwiegend mit biologischen Arbeitsstoffen 	
	 der Risikoklasse 2 arbeiten,
	 für Bedienstete, die als Inspektor/Inspektorin in der technischen 	

	 Krankenhaushygiene tätig sind,

	 für Bedienstete im bauphysikalischen Bereich, die überwiegend bei 	
	 Brandprüfungen arbeiten, 

monatlich Kz. 836439 189,14 EUR"

5. In Punkt 2 der Beilage E-II/IV/67 wird in Z 2 in der der Funktionsstufe 7 zuge-
ordneten Zeile der Ausdruck „ ,Budget, Controlling, IFM & Öffentlichkeitsarbeit‘ 
“ durch den Ausdruck „ ,Budget, Controlling, Medien & PÜG‘ “ ersetzt.

6. In Punkt 3 der Beilage E-II/IV/67 werden in lit. a die Wortfolge „die 
Bediensteten, die mit der Überwachung der Kurzparkzonen betraut sind,“ 
und in lit. b die Wortfolge „Bedienstete, die mit der Überwachung der Kurz-
parkzonen betraut sind,“ jeweils durch die Wortfolge „Überwachungsorgane 
für Kurzparkzonen und den ruhenden Verkehr“ ersetzt.

7. Der Beilage E-II/IV/67 wird folgender Punkt 4 angefügt:
„4.) Leistungszulage
1.	 Bediensteten, die eine Ausbildung als interner Revisor/interne 	

	 Revisorin erfolgreich abgeschlossen haben und hauptamtlich als 	
	 interner Revisor/interne Revisorin tätig sind, gebührt monatlich zur 	
	 Abgeltung der im Zusammenhang mit der konkret auszuübenden 	
	 Tätigkeit verbundenen Leistungsanforderungen gemäß den Z 2 bis 6 	
	 folgende Leistungszulage:

In der Leistungsanforderungsgruppe

I Kz. 825519 531,06 EUR

II Kz. 825419 331,25 EUR

2.	 Die Zuordnung zu einer Leistungsanforderungsgruppe bestimmt 	
	 sich wie folgt:

Funktion Leistungsanforderungs-
gruppe

2.1. Prüfer/Prüferinnen der 
Internen Revision mit 
Ausbildungs- und Tätigkeits-
nachweis

I

2.2. Prüfer/Prüferinnen der 
Internen Revision

II

3.	 Im ersten Kalenderjahr gebührt die Leistungszulage im vollen 	
	 Ausmaß, in den Folgejahren im Ausmaß der Aufgabenerfüllung im 	
	 vorangegangenen Kalenderjahr.

reduzierte Leistungszulage Kz. 824919 1 E = 1 EUR

4.	� Die Evaluierung des Grades der Aufgabenerfüllung soll bis längstens 	
31. Jänner des dem Beurteilungsjahr folgenden Jahres  abgeschlos-
sen sein.

5.	 In der Leistungsanforderungsgruppe II entfällt das Erfordernis des 	
	 Ausbildungsnachweises nach Z 1.

6.	 Anspruch auf diese Leistungszulage haben überdies nur Bedienstete, 	
	 die keine Nebengebühren gemäß den Punkten 6, 7 oder 19 der 	
	 Beilage A-II/IV/ALLG. sowie Punkt 2 der Beilage E-II/IV/67, keine 	
	 pauschalierten Mehrdienstleistungsvergütungen und keine 		
	 Marktwertzulage beziehen.“
8. Punkt 18 der Beilage E-II/IV/WIGEV lautet wie folgt:

„18.) Zulage
für Desinfektionsassistenten/Desinfektionsassistentinnen des Univer-
sitätsklinikums AKH Wien für die Durchführung von Desinfektionen 
nach Sterbefällen sowie für die Durchführung von Körperentlausungen 
(mit Ausnahme von Kopfentlausungen),

pro Bediensteten/Bediensteter  
und Durchführung

Kz. 918401 46,35 EUR

50 % LEISTUNGSENTGELT
50 % GEFAHRENZULAGE"
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Artikel II
Es treten in Kraft:
1. Art. I Z 2 und 4 mit 1. April 2025.
2. Art. I Z 1, 3 und 5 bis 8 mit 1. Juni 2025.

Der Bürgermeister:
Dr. Michael Ludwig

seit 1873

Spezialbauunternehmung GmbH

1040 Wien, Karolinengasse 17
Tel. 01/505 58 58, Fax 01/505 40 70

e-mail: office@gussenbauer.at
http://www.gussenbauer.at

Gussenbauer_1_8_h.indd   1 04.05.12   12:43

THURNER-BAU
GESELLSCHAFT M. B. H.

w w w . t h u r n e r - b a u . a t
Mail: wien22@thurner-bau.at

WIEN Tel. 263-70-70 GERASDORF

Thurner_Bau_1_16_h.indd   1 12.12.14   09:51

(BV 11)

Die Bezirksvertretung Simmering fasst gem. §23 des Wiener Kleingarten-
gesetzes in ihrer Sitzung am 17. September 2025 folgenden Beschluss:

Alle Grundflächen des 11. Bezirkes, für die im Flächenwidungsplan nicht 
die Widmung „Grünland-Erholungsgebiet-Kleingartengebiet“ oder „Grün-
land-Erholungsgebiet-Kleingartengebiet für ganzjähriges Wohnen“ festgelegt 
ist, die beim Inkrafttreten des Wiener Kleingartengesetzes 1996 am 1. Jänner 

1997 kleingärtnerisch genutzt waren und für die die vorübergehende klein-
gärtnerische Nutzung bis 31. Dezember 2025 zulässig ist, dürfen ab 1. Jänner 
2026 weiterhin wie Flächen verwendet und bebaut werden, für die die Zuläs-
sigkeit einer vorübergehened kleingärtnerischen Nutzung beschlossen wurde.
Dies sind folgende Grundflächen:

MA37 Code 11/... Grundeigentümer: (Pächter) Bezeichnung der Anlage: Lage: Widmung

7 St. Wien (ZV)/Privat Schreber- und Muttergärten, 
Gr. 2

An der Ostbahn, Gadner-
gasse

GB bleibt

7a ÖBB ÖBB 2059 Simmering, 
Bitterlichstraße

östlich Gadnergasse VB bleibt

11a ÖBB ÖBB 2059 Simmering, 
Zentralbahnhof Kledering

Ailecgasse, westlich 9. Tor, 
Zentralbahnhof

VB bleibt

11b ÖBB ÖBB 2059, Am Kanal Am Kanal, östlich Swa-
toschg. u. südöstl. Hugo-
gasse

VB bleibt

17a Stadt Wien (ZV) Leberberg östlich Etrichstraße, 
Ganghofergasse

GB bleibt

18 Stadt Wien (EP) Simmeringer Hauptstraße 
361 (LOse 01-16)

Simmeringer Hauptstraße 
361

GB, L bleibt

21 Stadt Wien Kleingärten nächst Schloss 
Neugebäude

westlich Neugebäudestraße, 
Schloss Neugebäude

Sww bleibt

22 Stadt Wien Östlich Betriebsbahnhof 
Simmering

süd. Simmeringer Hptstr. 
162, östl. Betr.-Bhf. d. WVB

GB bleibt

24 ÖBB ÖBB 2059 Simmering, Gas-
werk

Birkenstockgasse VB bleibt
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Verlautbarungen
Wichtigste Fälligkeitstermine zur fristgerechten Entrichtung der Abgaben an 
die Stadt Wien im November 2025

17. November:
Abgabe nach dem Wiener Abfallwirtschaftsgesetz für das IV. Quartal 

2025
Dienstgeberabgabe für Oktober 2025
Gebrauchsabgabe gem. § 10 Abs. 1 lit.b Gebrauchsabgabegesetz für 

Oktober 2025
Grundsteuer für das IV. Quartal 2025
Kommunalsteuer für Oktober 2025
Ortstaxe für Oktober 2025
Sportförderungsbeitrag für Oktober 2025

28. November:
Wettterminalabgabe für Dezember 2025

(BV 16)

Die an 8. Stelle des Bezirkswahlvorschlages der “NEOS – Ehrlich. Mutig. 
Tatkräftig. (NEOS)” für den 16. Bezirk gereihte Ersatzbewerberin Frau Sinem 
TÜRKE wurde über eigenes Verlangen gemäß § 92 Abs. 5 der Wiener 
Gemeindewahlordnung 1996 aus der Liste der Ersatzbewerberinnen 
gestrichen.
Wien, 13. September 2025 	 Die Bezirksvorsteherin 
	 Mag.a Stefanie Lamp, MA

(BV 3)

Herr NAbg. Bezirksrat Mag. Yannick SHETTY, 2. Stelle auf dem Bezirks-
wahlvorschlag der “NEOS – Ehrlich. Mutig. Tatkräftig. (NEOS)”, hat mit 10. 
September 2025 auf die Ausübung seines Bezirkvertretungmandates verzich-
tet.

Gemäß § 92 Abs. 3 der Wiener Gemeidewahlordnung 1996 habe ich 
nach Verzicht der vorgereihten Ersatzbewerberinnen den im Bezirkswahlvor-
schlag der “NEOS – Ehrlich. Mutig. Tatkräftig. (NEOS)” an 10. Stelle genann-
ten Wahlwerber Herrn Nikolaus PEDARING, Bakk.techn. in die Bezirksvertre-
tung des 3. Wiener Gemeindebezirkes berufen.
Wien, 16. September 2025 	 Der Bezirksvorsteher 
	 Erich Hohenberger

UNGÜLTIGERKLÄRUNG VON DIENSTAUSWEISEN

Folgende Dienstausweise sind in Verlust geraten und werden hiermit für 
ungültig erklärt:

Mag. Richard Wagner, MLS, Bezirksrat, Dienstausweis Nr. 0796323-1
Katja Rulofs, Bezirksrätin, Dienstausweis Nr. 0886152-1
Teresa Marina Sihler, Bezirksrätin, Dienstausweis Nr. 0972279-1
Irina Baumgartner-Willett, Bezirksrätin, Dienstausweis Nr. 0708664-1
Dr. Konstantin Köck, LL.M., MBA, Bezirksrat, Dienstausweis Nr. 

0836795-1
Mag. Carmen Fischer, BA, Bezirksrätin, Dienstausweis Nr. 0857161-1
Wolfgang Baumann, Bezirksrat, Dienstausweis Nr. 0632652-1

VERLAUTBARUNG

Gemäß § 22 Abs. 1 Wiener Naturschutzgesetz sind von der Landesregie-
rung Gebiete von gemeinschaftlicher Bedeutung im Sinne der Fauna-Flora-
Habitat – Richtlinie und Gebiete zur Erhaltung wild lebender Vogelarten im 
Sinne der Vogelschutz – Richtlinie zu Europaschutzgebieten zu erklären.

In Umsetzung dieser Verordnungsermächtigung beabsichtigt die Wiener 
Landesregierung Teile des 22. Wiener Gemeindebezirks, die diese Vorausset-
zungen erfüllen, zum Europaschutzgebiet Breitenlee zu erklären.

Der Entwurf dieser Verordnung liegt samt Vorblatt, Erläuterungen, Text-
gegenüberstellung und Anlage in der Zeit von 2. Oktober 2025 bis 
23. Oktober 2025, Montag bis Donnerstag 08.00 Uhr bis 15.00 Uhr sowie 
Freitag 08.00 Uhr bis 12.00 Uhr, bei der Stadt Wien – Umweltschutz (MA 22) 
(Dresdner Straße 45, 1200 Wien, 3. Stock, Kanzlei 3.28) zur allgemeinen Ein-
sicht auf.

HINWEIS: Die Einsichtnahme ist nach telefonischer Terminvereinba-
rung (Tel. Nr.: (+43 )1 4000 73640) möglich.
Wien, 2. Oktober 2025	 Stadt Wien - Umweltschutz

(MA 62 – I/1155149/2025)

VERLAUTBARUNG

Gemäß § 93 Abs. 3 der Wiener Gemeindewahlordnung 1996 wird folgen-
der Ergänzungsvorschlag zum Bezirkswahlvorschlag verlautbart:

Ergänzungsvorschlag zum Bezirkswahlvorschlag
Die Grünen – Grüne Alternative Wien (GRÜNE)

für den 15. Bezirk

1 Laura Stark 1988 Referentin 1150 Wien

2 Hanna Weltken 2002 Studentin 1150 Wien

Zustellungsbevollmächtigter Vertreter:
Christian Tesar
Landesgeschäftsführer
1140 Wien
Wien, 22. September 2025 	 Der Bürgermeister 
	 Dr. Michael Ludwig

z.Zl. MA 23 – 2620-2025-5

INDEX DER VERBRAUCHERPREISE*)

Die Inflationsrate für August 2025 betrug nach Berechnungen der Bun-
desanstalt Statistik Österreich 4,1 Prozent. Gegenüber dem Vormonat Juli 
2025 stieg das durchschnittliche Preisniveau um 0,2 Prozent.

Bei folgenden Ausgabengruppen konnten durchschnittliche Preissteige-
rungen beobachtet werden: „Restaurants und Hotels“ (+6,1%), „Wohnung, 
Wasser und Energie” (+6,1%), „Nahrungsmittel und alkoholfreie Getränke” 
(+5,2%), „Bekleidung und Schuhe” (+4,5%), „Freizeit und Kultur“ (+4,1%) 
sowie „Verkehr” (+1,2%).

Die Jahresveränderungsrate des Mikrowarenkorbs (= täglicher Einkauf) 
stieg um +4,7 Prozent, jener des Miniwarenkorbs (= wöchentlicher Einkauf) 
veränderte sich um +3,4 Prozent.

Die Stadt Wien Wirtschaft, Arbeit und Statistik gibt mittels der nachfol-
genden Zeitreihe einen detaillierten Überblick des Verbraucherpreisindex.
Wien, am 18. September 2025 	 Magistrat der Stadt Wien 
	 Wirtschaft, Arbeit und Statistik

Verbraucherpreisindex (VPI), Zeitreihen 

Zeit % Infl. VPI 2020 VPI 2015 VPI 2010 VPI 2005
Jänner 2007 1,6 – – – 102,0
Februar 2007 1,6 – – – 102,3
März 2007 1,8 – – – 102,8
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April 2007 1,8 – – – 103,3
Mai 2007 2,0 – – – 103,6
Juni 2007 2,0 – – – 103,7
Juli 2007 2,1 – – – 103,7
August 2007 1,7 – – – 103,6
September 2007 2,1 – – – 103,8
Oktober 2007 2,8 – – – 104,4
November 2007 3,1 – – – 104,9
Dezember 2007 3,6 – – – 105,7
Ø 2007 2,2 – – – 103,7
Jänner 2008 3,2 – – – 105,3
Februar 2008 3,2 – – – 105,6
März 2008 3,5 – – – 106,4
April 2008 3,3 – – – 106,7
Mai 2008 3,7 – – – 107,4
Juni 2008 3,9 – – – 107,7
Juli 2008 3,8 – – – 107,6
August 2008 3,7 – – – 107,4
September 2008 3,8 – – – 107,7
Oktober 2008 3,1 – – – 107,6
November 2008 2,3 – – – 107,3
Dezember 2008 1,3 – – – 107,1
Ø 2008 3,2 – – – 107,0
Jänner 2009 1,2 – – – 106,6
Februar 2009 1,3 – – – 107,0
März 2009 0,8 – – – 107,2
April 2009 0,7 – – – 107,4
Mai 2009 0,3 – – – 107,7
Juni 2009 -0,1 – – – 107,6
Juli 2009 -0,3 – – – 107,3
August 2009 0,3 – – – 107,7
September 2009 0,1 – – – 107,8
Oktober 2009 0,2 – – – 107,8
November 2009 0,7 – – – 108,0
Dezember 2009 1,0 – – – 108,2
Ø 2009 0,5 – – – 107,5
Jänner 2010 1,2 – – – 107,9
Februar 2010 1,0 – – – 108,1
März 2010 2,0 – – – 109,3
April 2010 2,0 – – – 109,6
Mai 2010 1,9 – – – 109,7
Juni 2010 2,0 – – – 109,7
Juli 2010 1,9 – – – 109,3
August 2010 1,7 – – – 109,5
September 2010 1,9 – – – 109,8
Oktober 2010 2,1 – – – 110,1
November 2010 1,9 – – – 110,0
Dezember 2010 2,3 – – – 110,7
Ø 2010 1,9 – – – 109,5
Jänner 2011 2,4 – – 101,0 110,6
Februar 2011 3,0 – – 101,7 111,4
März 2011 3,1 – – 102,9 112,7
April 2011 3,3 – – 103,4 113,2
Mai 2011 3,3 – – 103,5 113,3
Juni 2011 3,3 – – 103,5 113,3
Juli 2011 3,5 – – 103,3 113,1
August 2011 3,5 – – 103,5 113,3
September 2011 3,6 – – 103,9 113,8
Oktober 2011 3,4 – – 104,0 113,9
November 2011 3,6 – – 104,1 114,0

Dezember 2011 3,2 – – 104,3 114,2
Ø 2011 3,3 – – 103,3 113,1
Jänner 2012 2,8 – – 103,8 113,7
Februar 2012 2,6 – – 104,3 114,2
März 2012 2,4 – – 105,4 115,4
April 2012 2,3 – – 105,8 115,9
Mai 2012 2,1 – – 105,7 115,7
Juni 2012 2,2 – – 105,8 115,9
Juli 2012 2,1 – – 105,5 115,5
August 2012 2,2 – – 105,8 115,9
September 2012 2,7 – – 106,7 116,8
Oktober 2012 2,8 – – 106,9 117,1
November 2012 2,8 – – 107,0 117,2
Dezember 2012 2,8 – – 107,2 117,4
Ø 2012 2,4 – – 105,8 115,9
Jänner 2013 2,7 – – 106,6 116,7
Februar 2013 2,5 – – 106,9 117,1
März 2013 2,3 – – 107,8 118,0
April 2013 2,0 – – 107,9 118,2
Mai 2013 2,3 – – 108,1 118,4
Juni 2013 2,2 – – 108,1 118,4
Juli 2013 2,0 – – 107,6 117,8
August 2013 1,8 – – 107,7 117,9
September 2013 1,7 – – 108,5 118,8
Oktober 2013 1,4 – – 108,4 118,7
November 2013 1,4 – – 108,5 118,8
Dezember 2013 1,9 – – 109,2 119,6
Ø 2013 2,0 – – 107,9 118,2
Jänner 2014 1,6 – – 108,3 118,6
Februar 2014 1,5 – – 108,5 118,8
März 2014 1,7 – – 109,6 120,0
April 2014 1,7 – – 109,7 120,1
Mai 2014 1,8 – – 110,0 120,5
Juni 2014 1,9 – – 110,1 120,6
Juli 2014 1,8 – – 109,5 119,9
August 2014 1,7 – – 109,5 119,9
September 2014 1,6 – – 110,2 120,7
Oktober 2014 1,6 – – 110,1 120,6
November 2014 1,7 – – 110,3 120,8
Dezember 2014 1,0 – – 110,3 120,8
Ø 2014 1,7 – – 109,7 120,1
Jänner 2015 0,7 – – 109,1 119,5
Februar 2015 0,8 – – 109,4 119,8
März 2015 1,0 – – 110,7 121,2
April 2015 1,0 – – 110,8 121,3
Mai 2015 1,0 – – 111,1 121,7
Juni 2015 1,0 – – 111,2 121,8
Juli 2015 1,2 – – 110,8 121,3
August 2015 1,0 – – 110,6 121,1
September 2015 0,7 – – 111,0 121,5
Oktober 2015 0,7 – – 110,9 121,4
November 2015 0,6 – – 111,0 121,5
Dezember 2015 1,0 – – 111,4 122,0
Ø 2015 0,9 – – 110,7 121,2
Jänner 2016 1,2 – 99,8 110,5 121,0
Februar 2016 1,0 – 99,9 110,6 121,1
März 2016 0,7 – 100,7 111,5 122,0
April 2016 0,5 – 100,7 111,5 122,0
Mai 2016 0,6 – 101,0 111,8 122,4
Juni 2016 0,6 – 101,1 111,9 122,5
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Februar 2021 1,2 100,8 109,1 120,8 132,2
März 2021 2,0 101,9 110,3 122,1 133,7
April 2021 1,9 101,8 110,1 122,0 133,6
Mai 2021 2,8 102,1 110,5 122,3 134,0
Juni 2021 2,8 102,6 111,0 122,9 134,6
Juli 2021 2,9 102,9 111,3 123,3 135,0
August 2021 3,2 103,0 111,4 123,4 135,1
September 2021 3,3 103,5 112,0 124,0 135,8
Oktober 2021 3,7 104,1 112,6 124,7 136,6
November 2021 4,3 104,8 113,4 125,6 137,5
Dezember 2021 4,3 105,4 114,0 126,3 138,3
Ø 2021 2,8 102,8 111,2 123,1 134,8
Jänner 2022 5,0 105,3 113,9 126,1 138,2
Februar 2022 5,8 106,6 115,3 127,7 139,9
März 2022 6,8 108,8 117,7 130,3 142,7
April 2022 7,2 109,1 118,0 130,7 143,1
Mai 2022 7,7 110,0 119,0 131,8 144,3
Juni 2022 8,7 111,5 120,6 133,6 146,3
Juli 2022 9,4 112,6 121,8 134,9 147,7
August 2022 9,3 112,6 121,8 134,9 147,7
September 2022 10,6 114,5 123,9 137,2 150,2
Oktober 2022 11,0 115,6 125,1 138,5 151,7
November 2022 10,6 115,9 125,4 138,8 152,1
Dezember 2022 10,2 116,1 125,6 139,1 152,3
Ø 2022 8,6 111,6 120,7 133,6 146,4
Jänner 2023 11,2 117,1 126,7 140,3 153,6
Februar 2023 10,9 118,2 127,9 141,6 155,1
März 2023 9,2 118,8 128,5 142,3 155,9
April 2023 9,6 119,6 129,4 143,3 156,9
Mai 2023 8,9 119,8 129,6 143,5 157,2
Juni 2023 8,0 120,4 130,3 144,2 158,0
Juli 2023 7,0 120,5 130,4 144,4 158,1
August 2023 7,4 120,9 130,8 144,8 158,6
September 2023 6,0 121,4 131,4 145,4 159,3
Oktober 2023 5,4 121,8 131,8 145,9 159,8
November 2023 5,3 122,1 132,1 146,3 160,2
Dezember 2023 5,6 122,6 132,7 146,9 160,9
Ø 2023 7,8 120,3 130,1 144,1 157,8
Jänner 2024 4,6 122,5 132,5 146,8 160,7
Februar 2024 4,1 123,1 133,2 147,5 161,5
März 2024 4,1 123,7 133,8 148,2 162,3
April 2024 3,5 123,8 134,0 148,3 162,4
Mai 2024 3,3 123,8 134,0 148,3 162,4
Juni 2024 3,0 124,0 134,2 148,6 162,7
Juli 2024 2,9 124,0 134,2 148,6 162,7
August 2024 2,3 123,7 133,8 148,2 162,3
September 2024 1,8 123,6 133,7 148,1 162,2
Oktober 2024 1,8 124,0 134,2 148,6 162,7
November 2024 1,9 124,4 134,6 149,0 163,2
Dezember 2024 2,0 125,1 135,4 149,9 164,1
Ø 2024 2,9 123,8 134,0 148,3 162,4
Jänner 2025 3,2 126,4 136,8 151,4 165,8
Februar 2025 3,2 127,1 137,5 152,3 166,8
März 2025 3,0 127,4 137,8 152,6 167,1
April 2025 3,1 127,6 138,1 152,9 167,4
Mai 2025 2,9 127,4 137,8 152,6 167,1
Juni 2025 3,3 128,1 138,6 153,5 168,1
Juli 2025 3,6 128,5 139,0 153,9 168,6
August 2025* 4,1 128,8 139,4 154,3 169,0

Quelle: Bundesanstalt Statistik Österreich.
* Die Indexstände des zuletzt veröffentlichten Monats sind vorläufig. Ein Teil

Juli 2016 0,6 – 100,7 111,5 122,0
August 2016 0,6 – 100,5 111,3 121,8
September 2016 0,9 – 101,2 112,0 122,7
Oktober 2016 1,3 – 101,5 112,4 123,0
November 2016 1,3 – 101,6 112,5 123,1
Dezember 2016 1,4 – 102,1 113,0 123,7
Ø 2016 0,9 – 100,9 111,7 122,3
Jänner 2017 2,0 – 101,8 112,7 123,4
Februar 2017 2,2 – 102,1 113,0 123,7
März 2017 1,9 – 102,6 113,6 124,4
April 2017 2,1 – 102,8 113,8 124,6
Mai 2017 1,9 – 102,9 113,9 124,7
Juni 2017 1,9 – 103,0 114,0 124,8
Juli 2017 2,0 – 102,7 113,7 124,5
August 2017 2,1 – 102,6 113,6 124,4
September 2017 2,4 – 103,6 114,7 125,6
Oktober 2017 2,2 – 103,7 114,8 125,7
November 2017 2,3 – 103,9 115,0 125,9
Dezember 2017 2,2 – 104,3 115,5 126,4
Ø 2017 2,1 – 103,0 114,0 124,8
Jänner 2018 1,8 – 103,6 114,7 125,6
Februar 2018 1,8 – 103,9 115,0 125,9
März 2018 1,9 – 104,5 115,7 126,7
April 2018 1,8 – 104,7 115,9 126,9
Mai 2018 1,9 – 104,9 116,1 127,1
Juni 2018 2,0 – 105,1 116,3 127,4
Juli 2018 2,1 – 104,9 116,1 127,1
August 2018 2,2 – 104,9 116,1 127,1
September 2018 2,0 – 105,7 117,0 128,1
Oktober 2018 2,2 – 106,0 117,3 128,5
November 2018 2,2 – 106,2 117,6 128,7
Dezember 2018 1,9 – 106,3 117,7 128,8
Ø 2018 2,0 – 105,1 116,3 127,3
Jänner 2019 1,8 – 105,5 116,8 127,9
Februar 2019 1,5 – 105,5 116,8 127,9
März 2019 1,8 – 106,4 117,8 129,0
April 2019 1,7 – 106,5 117,9 129,1
Mai 2019 1,7 – 106,7 118,1 129,3
Juni 2019 1,6 – 106,8 118,2 129,4
Juli 2019 1,4 – 106,4 117,8 129,0
August 2019 1,5 – 106,5 117,9 129,1
September 2019 1,2 – 107,0 118,4 129,7
Oktober 2019 1,1 – 107,2 118,7 129,9
November 2019 1,1 – 107,4 118,9 130,2
Dezember 2019 1,7 – 108,1 119,7 131,0
Ø 2019 1,5 – 106,7 118,1 129,3
Jänner 2020 2,0 – 107,6 119,1 130,4
Februar 2020 2,2 – 107,8 119,3 130,7
März 2020 1,6 – 108,1 119,7 131,0
April 2020 1,5 – 108,1 119,7 131,0
Mai 2020 0,7 – 107,4 118,9 130,2
Juni 2020 1,1 – 108,0 119,6 130,9
Juli 2020 1,7 – 108,2 119,8 131,1
August 2020 1,4 – 108,0 119,6 130,9
September 2020 1,4 – 108,5 120,1 131,5
Oktober 2020 1,3 – 108,6 120,2 131,6
November 2020 1,3 – 108,8 120,4 131,9
Dezember 2020 1,2 – 109,4 121,1 132,6
Ø 2020 1,4 – 108,2 119,8 131,2
Jänner 2021 0,8 100,3 108,5 120,2 131,6
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	 der Indexwerte basiert auf hauptsächlich bzw. vollständig imputierten 
	 Preisen.
VPI 2020 - Verbraucherpreisindex 2020, Basisjahr 2020
VPI 2015 - Verbraucherpreisindex 2015, Basisjahr 2015
VPI 2010 - Verbraucherpreisindex 2010, Basisjahr 2010
VPI 2005 - Verbraucherpreisindex 2005, Basisjahr 2005

Gemeinderats-
ausschuss
Klima, Umwelt, Demokratie und 
Personal
SITZUNG VOM 3. SEPTEMBER 2025

Vorsitz: GRin Mag.a Nina Abrahamczik
Gewählte Teilnehmer: Amtsf. StR Mag. Jürgen Czernohorszky, GRin Patri-

cia Anderle, GR Mag. Lukas Burian, GRin Sara Do Amaral Tavares Da Costa, GR 
Clemens Gudenus, GR Ernst Holzmann, GRin Sabine Keri, GRin Dr.in Jennifer 
Kickert, GR Thomas Mader, GRin Dipl.-Ing.in Elisabeth Olischar, BSc, GRin Mag.a 
Angelika Pipal-Leixner, MBA, GR Denis Sakic, GR Roman Schmid, GRin Mag.a 
Alice Seidl, BA, GRin Mag.a Heidemarie Sequenz, GR Mag. Gerhard Spitzer, GR 
Harald Stark, GR Michael Stumpf, BA, GRin Cornelia Sucher, BA, GRin Christina 
Wirnsberger

Sonstige Teilnehmer: Mag.a Dr.in Martina Ableidinger, Adrian Aranyos, 
Mag. Herbert Aschenbrenner, Sophie Berger, MA BA, David Ecker, MA BSc, 
Dipl.-Ing.in Dipl.-Ing.in Dr.in Susanna Erker, Mag.a Sonja Fiala, Mag. Michael 
Fink, Stefan Gasser, LL.B.(WU) LL.M.(WU), Micha Gruber, David Habermann, 
MA, Bakri Hallak, Mag. Christoph Hanreich, Ing. Karl Hawliczek, Dipl.-Ing. 
Paul Hellmeier, Aline-Marie Hoffmann, MA, Mag. Georg Hufgard-Leitner, 
Dipl.-Ing. Andreas Ilmer, Dipl.-Ing. Andreas Januskovecz, Mag. Michael Kie-
nesberger, Dr. Dietmar Klose, Mag.a Elisabeth Kromus, Andreas Kuba, Ing. 
Georg Lammel, M.A., Mag.a Daniela Mantarliewa, Matias Meissner, Dipl.-Ing. 
Paul Oblak, Dipl.-Ing.in Eva-Maria Persy, MSc MBA, Mag.a Sabine Rath, Mag.a 
Renate Rudolf, Mag. Bernhard Samek, Bernhard Schiel, Dipl.-Ing. Günther 
Schmalzer, Pedram Seidi, B.A., Dipl.-Ing. Hubert Teubenbacher, Dipl.-Ing. 
Josef Thon, Dipl.-Ing.in Petra Wagner, Mag.a Michaela Zlamal, MAS

Entschuldigt: GR Dipl.-Ing. Dr. Stefan Gara, GRin Mag.a (FH) Susanne 
Haase, GR Mag. Josef Taucher

Protokollführung: Katrin Winter

BERICHTERSTATTER: AMTSF. STR MAG. JÜRGEN CZERNO-
HORSZKY

(AZ LG-1136962-2025-LAT; SPÖ/NEOS) Initiativantrag der Landtagsab-
geordneten Mag.a Nina Abrahamczik, Mag. Gerhard Spitzer, Ing. Christian 
Meidlinger, Patricia Anderle, Dipl.-Ing. Selma Arapović, Mag.a Angelika Pipal-
Leixner, MBA und Jing Hu, BA, MPharm betreffend ein Gesetz, mit dem die 
Dienstordnung 1994 (68. Novelle zur Dienstordnung 1994), die Besoldungs-
ordnung 1994 (74. Novelle zur Besoldungsordnung 1994), die Vertragsbe-
dienstetenordnung 1995 (75. Novelle zur Vertragsbedienstetenordnung 1995) 
und das Wiener Bedienstetengesetz (31. Novelle zum Wiener Bedienstetenge-

setz) geändert werden (2. Dienstrechts-Novelle 2025).
Weiter an: Landtag
Abstimmungsergebnis: einstimmig angenommen

BERICHTERSTATTER: GR MAG. GERHARD SPITZER
(AZ 1005413-2025-GGK; GGK) Der Gemeinderatsausschuss für Klima, 

Umwelt, Demokratie und Personal möge beschließen:
Der Gemeinderatsausschuss für Klima, Umwelt, Demokratie und Personal 

nimmt den Bericht der Geschäftsgruppe für Klima, Umwelt, Demokratie und 

Personal über im Zeitraum 01. 04. 2025 bis 30. 06. 2025 in ihrem Budgetbe-
reich durchgeführte Umschichtungen von veranschlagten Mittelverwendun-
gen im Rahmen der zulässigen Deckungsfähigkeiten (§ 86 Abs. 7 WStV) für 
das Finanzjahr 2025 zur Kenntnis.
Abstimmungsergebnis: einstimmig angenommen

(AZ 23718-2025-GGK; MD) Der Gemeinderatsausschuss für Klima, Um-
welt, Demokratie und Personal möge beschließen:

Der Gemeinderatsausschuss Klima, Umwelt, Demokratie und Personal 
nimmt den Bericht des Büros des Magistratsdirektors über im Zeitraum 
01.04.2025 bis 30.06.2025 im Budgetbereich der Magistratsdirektion durch-
geführte Umschichtungen von veranschlagten Mittelverwendungen im Rah-
men der zulässigen Deckungsfähigkeit (§ 86 Abs. 7 WStV) im Finanzjahr 2025 
zur Kenntnis.
Abstimmungsergebnis: einstimmig angenommen

(AZ 1076267-2025-GGK; MD-BLfK) Der Gemeinderatsausschuss für 
Klima, Umwelt, Demokratie und Personal möge beschließen:

1. Für die Erledigungen der Tätigkeiten der Bereichsleitung für Klimaan-
gelegenheiten ist auf Grund des Wechsels von der Geschäftsgruppe Klima, 
Umwelt, Demokratie und Personal in die Geschäftsgruppe Magistratsdirek-
tion im Voranschlag 2025 auf Ansatz 5221, Klimaschutzkoordination Gruppe 
728, Entgelte für sonstige Leistungen eine 1te Überschreitung in Höhe von 
EUR 887.000,-- genehmigt, die in Minderauszahlungen auf Ansatz 0267, Sam-
melansatz der Geschäftsgruppe Klima, Umwelt, Demokratie und Personal 
Gruppe 728, Entgelte für sonstige Leistungen mit EUR 887.000,-- zu decken 
ist.

2. Die Erhöhung der Sachkreditgenehmigung „Unterstützung der Be-
reichsleitung für Klima in den Jahren 2023-2025 zwecks Erreichung der Wie-
ner Klimaziele“ wird von EUR 1.226.700,-- um EUR 100.000,-- auf insgesamt 
EUR 1.326.700,-- genehmigt. Der auf das Finanzjahr 2025 entfallene Betrag in 
der Höhe von EUR 464.200,-- ist vorbehaltlich der Genehmigung des Punktes 
1 auf der Haushaltsstelle 1/5221/728 bedeckt.
Abstimmungsergebnis: getrennte Abstimmung, Punkt 1: mit Stimmenmehr-
heit angenommen, SPÖ/NEOS/GRÜNE/ÖVP gg. FPÖ; Punkt 2: mit Stimmen-
mehrheit angenommen, SPÖ/NEOS/GRÜNE gg. FPÖ/ÖVP

(AZ 960709-2025-GGK; MA 2) Der Gemeinderatsausschuss für Klima, 
Umwelt, Demokratie und Personal möge beschließen:

Gemäß § 54 VBO 1995 wird entsprechend der im Vorlagebericht genann-
ten Vereinbarung zwischen der Gewerkschaft der Privatangestellten – Druck, 
Journalismus, Papier und dem Verband Österreichischer Zeitungen für die 
Redakteurinnen und Redakteure der Stadt Wien wie folgt genehmigt:

Die Gehälter der sondervertragsmäßigen Redakteurinnen und Redak-
teure werden mit Wirksamkeit 1. Juni 2025 hinsichtlich der den kollektivver-
traglichen Mindestbezügen entsprechenden Gehaltsteile um 3,10 % (gerundet 
auf den nächsten vollen Euro) erhöht. Ebenso wird mit gleicher Wirksamkeit 
die Summe aller entsprechenden Quinquennien-Beträge um 3,10 % erhöht.
Abstimmungsergebnis: einstimmig angenommen

BERICHTERSTATTER: GR DENIS SAKIC
(AZ 1049459-2025-GGK; MA 20) Der Gemeinderatsausschuss für Klima, 

Umwelt, Demokratie und Personal möge beschließen:
Die Magistratsabteilung 20 wird ermächtigt, mit der Klima- und Innovati-

onsagentur Wien (Urban Innovation Vienna GmbH – UIV) eine Anpassung des 
Vertrags zur Abwicklung der neuen Unterstützungsleistung 1, 2, 3 Sonnengut-
schein mit einer Erhöhung der Auszahlungen von EUR 300.000,-- um EUR 
200.000,-- auf insgesamt EUR 500.000,-- abzuschließen. Der auf das Finanz-
jahr 2025 entfallende Betrag in der Höhe von EUR 450.000,-- ist auf Haus-
haltsstelle 1/7590/728 bedeckt. Für die Bedeckung des restlichen Erfordernis-
ses ist von der Magistratsabteilung 20 im Rahmen des Globalbudgets in den 
Folgejahren Vorsorge zu treffen.
Abstimmungsergebnis: mit Stimmenmehrheit angenommen, SPÖ/NEOS/
GRÜNE gg. FPÖ/ÖVP

BERICHTERSTATTER: GR MAG. GERHARD SPITZER
(AZ 808227-2025-GGK; MA 31) Der Gemeinderatsausschuss für Klima, 

Umwelt, Demokratie und Personal, der Stadtsenat und der Gemeinderat mö-
gen beschließen:
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Das Vorhaben 5. Hauptleitung – Bauabschnitt 2 17., 18., Lidlgasse – Lidlb-
rücke-Schöffelgasse 1-9 mit Gesamtauszahlungen in Höhe von EUR 
7.470.000,-- (das sind EUR 8.964.000,-- brutto) wird genehmigt. Der auf das 
Finanzjahr 2025 entfallene Betrag in der Höhe von EUR 220.000,-- ist im Vor-
anschlag 2025 auf den Haushaltsstellen 1/8500/060 und 1/8500/282 bzw. 
728 bedeckt. Für die Bedeckung der Restbeträge ist von der Magistratsabtei-
lung 31 im Rahmen des Globalbudgets in den kommenden Voranschlägen 
Vorsorge zu treffen.
Weiter an: Stadtsenat und Gemeinderat
Abstimmungsergebnis: einstimmig angenommen

(AZ 1005041-2025-GGK; MA 31) Der Gemeinderatsausschuss für Klima, 
Umwelt, Demokratie und Personal möge beschließen:

Das Vorhaben Dükererneuerung II. Hochquellenleitung – Laabenbach 
Düker, Planungsleistungen, Vorarbeiten u. Grundstücksangelegenheiten mit 
Gesamtauszahlungen in der Höhe von EUR 2.765.000,-- (das sind EUR 
3.318.000,-- brutto) wird genehmigt. Der auf das Finanzjahr 2025 entfallende 
Betrag in der Höhe von EUR 27.000,-- ist auf der Haushaltsstelle 1/8500/060 
bedeckt. Für die Bedeckung der Restbeträge wird von der Magistratsabteilung 
31 im Rahmen des Globalbudgets in den kommenden Voranschlägen Vor-
sorge zu treffen sein.
Abstimmungsergebnis: einstimmig angenommen

(AZ 1005044-2025-GGK; MA 31) Der Gemeinderatsausschuss für Klima, 
Umwelt, Demokratie und Personal möge beschließen:

Das Vorhaben Dükererneuerung II. Hochquellenleitung – Ybbs Dücker, 
Planungsleistungen, Vorarbeiten u. Grundstücksangelegenheiten mit Gesamt-
auszahlungen in der Höhe von EUR 1.963.500,-- (das sind EUR 2.356.200,-- 
brutto) wird genehmigt. Der auf das Finanzjahr 2025 entfallende Betrag in der 
Höhe von EUR 19.500,-- ist auf der Haushaltsstelle 1/8500/060 bedeckt. Für 
die Bedeckung der Restbeträge wird von der Magistratsabteilung 31 im Rah-
men des Globalbudgets in den kommenden Voranschlägen Vorsorge zu tref-
fen sein.
Abstimmungsergebnis: einstimmig angenommen

(AZ 1005048-2025-GGK; MA 31) Der Gemeinderatsausschuss für Klima, 
Umwelt, Demokratie und Personal möge beschließen:

Das Vorhaben Dükererneuerung II. Hochquellenleitung – Pielach Düker, 
Planungsleistungen, Vorarbeiten u. Grundstücksangelegenheiten mit Gesamt-
auszahlungen in der Höhe von EUR 1.484.500,-- (das sind EUR 1.781.400,-- 
brutto) wird genehmigt. Der auf das Finanzjahr 2025 entfallende Betrag in der 
Höhe von EUR 14.500,-- ist auf der Haushaltsstelle 1/8500/060 bedeckt. Für 
die Bedeckung der Restbeträge wird von der Magistratsabteilung 31 im Rah-
men des Globalbudgets in den kommenden Voranschlägen Vorsorge zu tref-
fen sein.
Abstimmungsergebnis: einstimmig angenommen

(AZ 1005049-2025-GGK; MA 31) Der Gemeinderatsausschuss für Klima, 
Umwelt, Demokratie und Personal möge beschließen:

Das Vorhaben Dükererneuerung II. Hochquellenleitung – Traisen Düker, 
Planungsleistungen, Vorarbeiten u. Grundstücksangelegenheiten mit Gesamt-
auszahlungen in der Höhe von EUR 2.437.000,-- (das sind EUR 2.924.400,-- 
brutto) wird genehmigt. Der auf das Finanzjahr 2025 entfallende Betrag in der 
Höhe von EUR 24.000,-- ist auf der Haushaltsstelle 1/8500/060 bedeckt. Für 
die Bedeckung der Restbeträge wird von der Magistratsabteilung 31 im Rah-
men des Globalbudgets in den kommenden Voranschlägen Vorsorge zu tref-
fen sein.
Abstimmungsergebnis: einstimmig angenommen

BERICHTERSTATTERIN: GRIN PATRICIA ANDERLE
(AZ 331331-2025-GGK; MA 42) Der Gemeinderatsausschuss für Klima, 

Umwelt, Demokratie und Personal möge beschließen:
A. Das Vorhaben „22., Podhagskygasse – STEW – Straßenbegleitgrün“ 

wird gemäß der in der Begründung enthaltenen Kostenschätzung genehmigt. 
Der auf das Finanzjahr 2025 entfallende Betrag ist auf der Haushaltsstelle 
1/8150/060 bedeckt. Für die Bedeckung des Restbetrages ist von der Magist-
ratsabteilung 42 im Rahmen des Globalbudgets im Voranschlag 2026 Vor-
sorge zu treffen.

B. Der Magistrat wird zur Durchführung des damit verbundenen Verga-
beverfahrens und zur Zuschlagserteilung ermächtigt.

Abstimmungsergebnis: einstimmig angenommen
(AZ 814443-2025-GGK; MA 42) Der Gemeinderatsausschuss für Klima, 

Umwelt, Demokratie und Personal möge beschließen:
Der Magistrat wird zur Durchführung des Vergabeverfahrens Hauptstra-

ßen B und zur Zuschlagserteilung ermächtigt.
Abstimmungsergebnis: einstimmig angenommen

(AZ 933325-2025-GGK; MA 42) Der Gemeinderatsausschuss für Klima, 
Umwelt, Demokratie und Personal möge beschließen:

Für den zusätzlichen Personalbedarf und den daraus resultierenden 
Dienstgeberbeiträgen aufgrund der Zuwächse bei den Park- und Grünflächen 
und aufgrund der verstärkten Baumpflanzungen werden im Voranschlag 2025 
auf Ansatz 8150, Park- und Grünanlagen, Kinderspielplätze, Gruppe 510, 
Geldbezüge der Vertragsbediensteten der Verwaltung, eine dritte Überschrei-
tung in der Höhe von EUR 224.000,--, Gruppe 511, Geldbezüge der Vertrags-
bediensteten in handwerklicher Verwendung, eine dritte Überschreitung in 
der Höhe von EUR 590.000,--, Gruppe 580, Dienstgeberbeiträge zum Aus-
gleichsfonds für Familienbeihilfen, eine zweite Überschreitung in der Höhe 
von EUR 159.000,--, Gruppe 582, Sonstige Dienstgeberbeiträge zur sozialen 
Sicherheit, eine zweite Überschreitung in der Höhe von EUR 427.000,-- ge-
nehmigt, die in Minderauszahlungen auf Ansatz 8150, Park- und Grünanlagen, 
Kinderspielplätze, Gruppe 711, Gebühren für die Benützung von Gemeindeein-
richtungen und –anlagen gemäß FAG, mit EUR 400.000,--, Gruppe 728, Ent-
gelte für sonstige Leistungen, mit EUR 1.000.000,-- zu decken sind.
Abstimmungsergebnis: einstimmig angenommen

(AZ 953798-2025-GGK; MA 42) Der Gemeinderatsausschuss für Klima, 
Umwelt, Demokratie und Personal, der Stadtsenat und der Gemeinderat mö-
gen beschließen:

Der Abschluss eines Nachtrages zum Vertrag gemäß § 1a der Bauordnung 
für Wien vom 14. April 2020 betreffend Maßnahmen im Zusammenhang mit 
dem Projekt „14., Kendlerstraße 35-37“ wird zu den im Bericht der Wiener 
Stadtgärten vom 01. August 2025 angeführten Bedingungen genehmigt.
Weiter an: Stadtsenat und Gemeinderat
Abstimmungsergebnis: mit Stimmenmehrheit angenommen, SPÖ/NEOS/
GRÜNE gg. FPÖ/ÖVP

BERICHTERSTATTERIN: GRIN SARA DO AMARAL TAVARES 
DA COSTA

(AZ 1058535-2025-GGK; MA 44) Der Gemeinderatsausschuss für Klima, 
Umwelt, Demokratie und Personal, der Stadtsenat und der Gemeinderat mö-
gen beschließen:

Für das Vorhaben Rutschenerneuerungen in den drei städtischen Kombi-
bädern Ottakring, Döbling und Großfeldsiedlung wird eine 1. Erhöhung des 
Sachkredites um EUR 225.000,-- auf Gesamtauszahlungen in der Höhe von 
netto EUR 1.370.000,-- genehmigt. Der auf das Finanzjahr 2025 entfallende 
Betrag ist auf der Haushaltsstelle 1/8350/614 bedeckt. Für die Bedeckung des 
Restbetrages ist von der Magistratsabteilung 44 im Rahmen des Globalbud-
gets im Voranschlag 2026 Vorsorge zu treffen.
Weiter an: Stadtsenat und Gemeinderat
Abstimmungsergebnis: einstimmig angenommen

BERICHTERSTATTER: GR DENIS SAKIC
(AZ 1045875-2025-GGK; MA 54) Der Gemeinderatsausschuss für Klima, 

Umwelt, Demokratie und Personal möge beschließen:
Die Magistratsabteilung 54 wird aufgrund des Angebotes vom 

21.05.2025 ermächtigt, eine Rahmenvereinbarung mit der Weigang-Definitiv 
GmbH - FN 94263y, Nobilegasse 23-25, 1150 Wien, mit einem maximalen Ge-
samtabrufwert in der Höhe von EUR 1.400.000,-- exkl. USt. für die Beschaf-
fung von Stahlregalen mit einer Laufzeit von 36 Monaten abzuschließen. Die 
aus der Rahmenvereinbarung abrufberechtigten Dienststellen werden er-
mächtigt, die Auftragserteilung im jeweiligen Einzelfall bis zum festgelegten 
Grenzwert gemäß der Wiener Stadtverfassung im Rahmen ihrer Kompetenz 
abzuschließen.
Abstimmungsergebnis: einstimmig angenommen
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BERICHTERSTATTER: GR MAG. GERHARD SPITZER
(AZ 1058449-2025-GGK; WKN) Der Gemeinderatsausschuss für Klima, 

Umwelt, Demokratie und Personal möge beschließen:
Der Quartalsbericht 2/2025 der Unternehmung Wien Kanal wird zustim-

mend zur Kenntnis genommen.
Abstimmungsergebnis: mit Stimmenmehrheit angenommen, SPÖ/NEOS gg. 
FPÖ/GRÜNE/ÖVP

BERICHTERSTATTERIN: GRIN PATRICIA ANDERLE
(AZ 690983-2025-GGM; MA 21 A) Der Gemeinderatsausschuss für 

Klima, Umwelt, Demokratie und Personal, der Stadtsenat und der Gemeinde-
rat mögen beschließen:

Der Abschluss der Verträge gemäß § 1a der Bauordnung für Wien
- über die Errichtung und Umsetzung von Infrastruktur sowie über sons-

tige Maßnahmen samt Leistung und treuhändige Abwicklung eines Kosten-
beitrages in der Gesamthöhe von EUR 1.051.000,-- (in Worten: Euro eine Mil-
lionen einundfünfzigtausend) inkl. allfälliger USt. im Zusammenhang mit dem 
Projekt “Biotop Wildquell” bzw.

- über die Errichtung und Umsetzung von Infrastruktur sowie über sons-
tige Maßnahmen im Zusammenhang mit dem Projekt “Biotop Wildquell 
Nord”

- sowie die unentgeltliche Übertragung von Grundflächen an die Stadt 
Wien, entsprechend dem verbindlichen Angebot der Projektwerberinnen

für das Projekt “Biotop Wildquell”
• „Neue Heimat“ Gemeinnützige Wohnungs- und Siedlungsgesellschaft, 

Gesellschaft mit beschränkter Haftung (FN 107405 z)
• „Wiener Heim“ Wohnbaugesellschaft m.b.H. (FN 124535 s )
• Gemeinnützige Ein- und Mehrfamilienhäuser Baugenossenschaft, regis-

trierte Genossenschaft mit beschränkter Haftung (FN 94364 x)
• GESIBA Gemeinnützige Siedlungs- und Bauaktiengesellschaft (FN 

52149 s)
• Heimat Österreich gemeinnützige Wohnungs- und Siedlungsgesell-

schaft m.b.H. (FN 55230 x)
und für das Projekt “Biotop Wildquell Nord”
• STC WIEG12 GmbH & Co KG (FN 566473 z) wird genehmigt.

Weiter an: Stadtsenat und Gemeinderat
Abstimmungsergebnis: mit Stimmenmehrheit angenommen, SPÖ/NEOS/
GRÜNE gg. FPÖ/ÖVP

(AZ 975118-2025-GGK; MA 42) Der Gemeinderatsausschuss für Klima, 
Umwelt, Demokratie und Personal, der Stadtsenat und der Gemeinderat mö-
gen beschließen:

Das Vorhaben Errichtung der Gärtner*innenunterkunft Schweizergarten 
mit Gesamtauszahlungen in der Höhe von EUR 4.091.000,-- wird genehmigt. 
Der auf das Finanzjahr 2025 entfallende Betrag in Höhe von EUR 220.000,-- 
ist auf der Haushaltsstelle 1/8150/061 bedeckt. Für die Bedeckung der Restbe-
träge ist von der Magistratsabteilung 42 im Rahmen des Globalbudgets in den 
kommenden Voranschlägen Vorsorge zu treffen
Weiter an: Stadtsenat und Gemeinderat
Abstimmungsergebnis: einstimmig angenommen

BERICHTERSTATTERIN: GRIN SARA DO AMARAL TAVARES 
DA COSTA

(AZ 1125579-2025-GGK; MA 62) Der Gemeinderatsausschuss für Klima, 
Umwelt, Demokratie und Personal, der Stadtsenat und der Gemeinderat mö-
gen beschließen:

Der Gemeinderatsausschuss für Klima, Umwelt, Demokratie und Perso-
nal, der Stadtsenat und der Gemeinderat mögen beschließen, die MOORE 
CENTURION Wirtschaftsprüfungs- und Steuerberatungs GmbH, FN 78655w, 
für die Funktionsperiode von 1. Jänner 2025 bis 31. Dezember 2027 zur Fonds-
prüferin des Kaiser Franz Josef I. Jubiläumsfonds für Werkstättengebäude und 
Volkswohnungen zu bestellen.
Weiter an: Stadtsenat und Gemeinderat
Abstimmungsergebnis: einstimmig angenommen
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(zu GZ - VEAU–20470-2025)

VERKAUF GEBRAUCHTER FAHRZEUGE UND GERÄTE
Die Stadt Wien bringt, vorbehaltlich etwaiger Änderungen, folgende Fahrzeuge und Ge-
räte zum Verkauf:

Fahrzeug Art Marke Type Baujahr Fzg.Papiere
Anhänger Steininger EABR 27/185 1996 Einzel-

genehmigung
Hanggeräteträger Reform 240.026.001/A 2015 Einzel-

genehmigung
Hochdruckreiniger Kärcher  – – 2006 Keine
Kehrmaschine Mählers & 

Söhne
SOP-G1 2015 Einzel-

genehmigung
Kehrmaschine Mählers &

 Söhne
SOP-G1 2015 Einzel-

genehmigung
Kehrmaschine Mählers & 

Söhne
SOP-G1 2015 Einzel-

genehmigung
Kehrmaschine Mählers & 

Söhne
SOP-G1 2015 Einzel-

genehmigung
Kehrmaschine Schmidt Swingo 200+ 2016 Einzel-

genehmigung
Klein LKW Kasten Opel Vivaro Doka 2008 Typenschein
Klein LKW Kasten VW Caddy 2013 Datenauszug
Klein LKW Kasten VW 2KN 2013 Datenauszug
Klein LKW Kasten MAN TGL 8.180 4x2 

BL
2009 Einzel-

genehmigung
Kleingeräteträger Kubota L9 2015 Datenauszug
Krankentransporter VW 2EKE2 2010 Typenschein
Krankentransporter VW VW 2E/2F 2008 Typenschein
Lader Caterpillar 924G 2004 Einzel-

genehmigung
Lader Caterpillar 924G 2005 Einzel-

genehmigung
Lader Caterpillar 963LGP 1987 Keine
Mähtraktor Iseki SG 17H374-G 2006 keine
Mähtraktor Iseki SXG 19 2006 keine
Müllsammelfahrzeug MAN TGS 26.320 6x2-

2BL
2015 Einzel-

genehmigung
Müllsammelfahrzeug MAN TGS 26.320 6x2-

2BL
2015 Einzel-

genehmigung
Müllsammelfahrzeug MAN TGS 26.320 6x2-

2BL
2015 Einzel-

genehmigung
Müllsammelfahrzeug MAN TGM 

L.2007.46.010
2012 Einzel-

genehmigung
Müllsammelfahrzeug MAN TGS 26.320 6x2-

2BL
2012 Einzel-

genehmigung

Müllsammelfahrzeug MAN TGS 26.320 6x2-
2BL

2012 Einzel-
genehmigung

Müllsammelfahrzeug MAN TGS 26.320 6x2-
2BL

2016 Einzel-
genehmigung

Müllsammelfahrzeug MAN TGS 26.320 6x2-
2BL

2014 Einzel-
genehmigung

Planierfahrzeug Caterpillar D6H 1987 Keine
Planierfahrzeug Caterpillar CS 563C 1997 Keine
Pritsche Plateau VW 7JO 2013 Datenauszug
Pritsche Plateau VW 7JO 2013 Datenauszug
Pritsche Plateau VW 7JO 2014 Datenauszug
Pritsche Plateau VW 7JO 2014 Datenauszug
Pritsche Plateau VW 7JO 2014 Datenauszug
Transportkarren Lindner R754 EU5 2013 Einzel-

genehmigung
Transportkarren Lindner R754 EU5 2012 Einzel-

genehmigung
Transportkarren Reform MULI T10X 2014 Datenauszug

Besichtungsorte: MA 48 - Abschleppgruppe, 1110 Wien, Jedletzbergerstraße 1, Auto-
bahnabfahrt Simmeringer Haide; MA 48 – Deponie Rautenweg, 1220 Wien, Rautenweg 83.

Besichtigungstermin: 6. und 7. Oktober 2025, jeweils in der Zeit von 8.00 bis 13.00 Uhr
Bitte beachten Sie auch folgende Hinweise:
Technische Auskünfte: Technische Auskünfte über die Fahrzeuge und Geräte können aus 

organisatorischen Gründen nur während der Besichtigungszeiten vor Ort erteilt werden.
Besondere Hinweise für innergemeinschaftlichem Erwerb: Bei Vorlage einer gültigen 

UID-Nummer aus einem anderen EU-Mitgliedsland wird im Rahmen der gesetzlichen 
Vorgaben auf die Einhebung der österreichischen Umsatzsteuer verzichtet. Bitte informieren 
Sie sich über die Steuerpflichten in Ihrem Herkunftsland.

Besondere Hinweise für Käufer aus einem nicht der Gemeinschaft angehörenden Dritt-
land: Ursprungserklärung können nicht beigestellt werden. Auf die Einhebung der Umsatz-
steuer gegen nachträgliche Vorlage einer Ausfuhrbestätigung kann nicht verzichtet werden. 
Die Umsatzsteuer ist in voller gesetzlicher Höhe zu entrichten und kann nach Vorlage einer 
Ausfuhrbestätigung bei der MA 48 rückgefordert werden. 

Angebotsabgabe: Bitte verwenden Sie für Ihre Angebote ausschließlich das Angebots-
formular der MA 48 mit der Bezeichnung SD 3025. Angebote sind in einem verschlossenen 
Umschlag mit der Aufschrift „Angebot - MA 48/VEAU – 20470/2025 “ sowie Name und 
Adresse des Bieters bis spätestens 13. Oktober 2025 um 13.00 Uhr in der  
Magistratsabteilung 48, 1050 Wien, Einsiedlergasse 2,  EG, Kanzlei,  Zimmer 32, unterfertigt 
abzugeben oder müssen im Postweg eingelangt sein. Verspätet einlangende Angebote  
werden nicht berücksichtigt. Es wird besonders darauf hingewiesen, dass am Kuvert die Auf-
schrift „Angebot“ und die Aktenzahl „MA 48/ VEAU – 20470/2025.“ aufscheinen muss, da-
mit die Kuverts nicht mit der sonstigen Amtspost geöffnet werden. 

Angebotseröffnung: Die Angebotseröffnung findet am 15.10.2025 statt. 
Datenschutzhinweis: Informationen zum Datenschutz und zu Ihren Rechten als  

betroffene Person, wie z. B. Auskunft, Richtigstellung oder Löschung, finden Sie unter:.
https://www.wien.gv.at/umwelt/ma48/fuhrpark/fahrzeugverkauf/index.html

Verkauf gebrauchter 
Fahrzeuge und Geräte

UNTERLEUTHNER
GES. M. B. H.

BAU- UND MÖBELTISCHLEREI

HUBERTUSGASSE 3
A-2201 HAGENBRUNN 

TEL. 02246 / 26 01, FAX 02246 / 26 36
 e-mail: office@tischlergmbH.at
 www.unterleuthner.at
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A-2322 Zwölfaxing, Schwechater Straße 106, Telefon: +43 (01) 662 71 04
E-Mail: office@wiesneggerbau.at, www.wiesneggerbau.at

mader
ELEKTROANLAGEN

Alles aus einer Hand
• ELEKTROinstallation Nieder-/Hochspannung

• FREILEITUNGSBAU und Kabellegung
• TRAFOSTATIONSBAU

• STÖRUNGSDIENST aller Art
• Antennenbau

• PRESSBOHRUNGEN

1130 Wien | Küniglberggasse 3
Telefon 01/544 15 66-0 | Fax 01/544 15 66-39 

mader@mader-elektrik.at | www. mader-elektrik.at

60
Jahre

MODERNE BAU- UND WOHNKERAMIK · VERLEGUNG UND VERKAUF · SÄUREFESTE VERFUGUNGEN

FLIESENLEGERMEISTER JOHANN MÖDLAGL GmbH
1160 WIEN, PFENNINGGELDGASSE 1A · TELEFON (01) 982 56 24 · FAX 982 19 20 · www.fliesen-moedlagl.at



Amtsblatt der Stadt Wien� Nr. 40 • 2. 0ktober 2025

Seite 22

*) Der vollständige Text der Bekanntmachung ist unter Angabe der jeweiligen ID-Nummer auf http://www.gemeinderecht.wien.at abrufbar.

(V 2025-10)

AUFTRAGSBEKANNTMACHUNG
Auftraggeber: Wiener Gesundheitsverbund - Abteilung Vergabe- und Vertragsmanage-
ment, Thomas-Klestil-Platz 7/1, A-1030 Wien.
Auftragsbezeichnung: V 2025-10 Rahmenvertrag MT Instandhaltung.
Frist für den Eingang der Angebote: 31. Oktober 2025, 10.00 Uhr.

Dokument-ID: 225182-00. *)

(V 2025-14)

AUFTRAGSBEKANNTMACHUNG
Auftraggeber: Wiener Gesundheitsverbund - Abteilung Vergabe- und Vertragsmanage-
ment, Thomas-Klestil-Platz 7/1, A-1030 Wien.
Auftragsbezeichnung: V 2025-14 Rahmenvertrag Lieferung Infusionstechnik.
Frist für den Eingang der Angebote: 24. Oktober 2025, 10.00 Uhr.

Dokument-ID: 225218-00. *)

(25/130)

AUFTRAGSBEKANNTMACHUNG
Auftraggeber: Stadt Wien – Wiener Wohnen, c/o WIP Wiener Infrastruktur Projekt 
GmbH Messeplatz 1, A-1020 Wien.
Auftragsbezeichnung: WWHEID-Leistungen der örtlichen Bauaufsicht für die thermische 
Wohnhaussanierung der Wohnhausanlage „Am Heidjöchl 14, 1220 Wien“.
Frist für den Eingang der Teilnahmeanträge: 28. Oktober 2025, 10.00 Uhr.

Dokument-ID: 225123-00. *)

(MA 34-BM4-SOC-1103813-2025)

AUFTRAGSBEKANNTMACHUNG
Auftraggeber: Magistrat der Stadt Wien - Magistratsabteilung 34, Muthgasse 62, 
A-1190 Wien.
Auftragsbezeichnung: Baumeisterarbeiten und Konstruktiver Stahlbau, Schule 10, 
Laimäckergasse 18.
Frist für den Eingang der Angebote: 27. Oktober 2025, 9.00 Uhr.

Dokument-ID: 225459-00. *)

(MA34-BM4-SOC-1233159-2025)

AUFTRAGSBEKANNTMACHUNG
Auftraggeber: Magistrat der Stadt Wien - Magistratsabteilung 34, Muthgasse 62, 
A-1190 Wien.
Auftragsbezeichnung: Außenanlagen - Schule Wien 10, Quellenstraße 142.
Schlusstermin für den Eingang der Angebote oder Teilnahmeanträge: 
15. Oktober 2025, 9.00 Uhr.

Dokument-ID: 225528-00. *)

(KDO-SPN-01_2010_153494)

BEKANNTGABE VERGEBENER AUFTRÄGE
Auftraggeber: Wiener Gesundheitsverbund, Thomas-Klestil-Platz 7/1, A-1030 Wien.
Auftragsbezeichnung: KDO-SPN - Teil GU Baumeister (vorgezogene Maßnahmen).

Dokument-ID: 224824-00. *)

Vergabe von 
Leistungen

(54 - BB - 1131901/24 – EU)

AUFTRAGSBEKANNTMACHUNG
Auftraggeber: Magistratsabteilung 54, Simone-de-Beauvoir-Platz 6, A-1220 Wien.
Auftragsbezeichnung: Kopierpapier 2026 - Teil 1.
Frist für den Eingang der Angebote: 21. Oktober 2025, 9.00 Uhr.

Dokument-ID: 225262-00. *)

(54 - BB - 1415743/24 - EU)

AUFTRAGSBEKANNTMACHUNG
Auftraggeber: Krankenfürsorgeanstalt der Bediensteten der Stadt Wien, 
Schlesingerplatz 5, A-1080 Wien.
Auftragsbezeichnung: Krankenhausverpflegung für das Sanatorium Hera 2026 – 2029.
Frist für den Eingang der Angebote: 24. Oktober 2025, 9.00 Uhr.

Dokument-ID: 224541-00. *)

(MA28-V-V-947753/2025)

AUFTRAGSBEKANNTMACHUNG
Auftraggeber: Magistrat der Stadt Wien - Magistratsabteilung 28, Lienfeldergasse 96, 
A-1170 Wien.
Auftragsbezeichnung: 16., Wilhelminenstraße u.a. 3. Hauptwasserleitung.
Schlusstermin für den Eingang der Angebote oder Teilnahmeanträge: 
14. Oktober 2025, 9.00 Uhr.

Dokument-ID: 225301-00. *)

(MA33-VB21-1057270-2025)

AUFTRAGSBEKANNTMACHUNG
Auftraggeber: Magistrat der Stadt Wien - Magistratsabteilung 33, Senngasse 2, 
A-1110 Wien.
Auftragsbezeichnung: Wien 21., Prager Straße, Gehweg von Berlagasse bis 
Mayerweckstraße.
Schlusstermin für den Eingang der Angebote oder Teilnahmeanträge: 
15. Oktober 2025, 10.00 Uhr.

Dokument-ID: 225548-00. *)

(MA42-1202866-2025-D4AV)

AUFTRAGSBEKANNTMACHUNG
Auftraggeber: Magistrat der Stadt Wien - Magistratsabteilung 42, Johannesgasse 35, 
A-1030 Wien.
Auftragsbezeichnung: 1., - 23., Abfallbehälter, Liefern von Abfallbehältern.
Frist für den Eingang der Angebote: 20. Oktober 2025, 10.45 Uhr.

Dokument-ID: 224765-00. *)

(PPE-A/04/2025)

AUFTRAGSBEKANNTMACHUNG
Auftraggeber: Wiener Gesundheitsverbund – PPE Beschaffung GmbH, Thomas-Klestil-
Platz 7/1, A-1030 Wien.
Auftragsbezeichnung: Röntgendurchleuchtung.
Frist für den Eingang der Angebote: 23. Oktober 2025, 10.00 Uhr.

Dokument-ID: 225201-00. *)

(AVAAG\WW AW FSM\0808302-DACH)

BEKANNTGABE VERGEBENER AUFTRÄGE
Auftraggeber: Stadt Wien - Wiener Wohnen, Rosa-Fischer-Gasse 2, A-1030 Wien.
Auftragsbezeichnung: Stadt Wien - Wiener Wohnen - 08., Pfeilgasse 47-49 – Dach.

Dokument-ID: 225454-00. *)
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(LC0439 - 3010)

BEKANNTGABE VERGEBENER AUFTRÄGE
Auftraggeber: Stadt Wien - Wiener Gesundheitsverbund, Thomas-Klestil-Platz 7/1, 
A-1030 Wien.
Auftragsbezeichnung: KDO ZNA – Elektrotechnik

Dokument-ID: 225274-00. *)

(MA 48 – VEAI-1232306-2024)

BEKANNTGABE VERGEBENER AUFTRÄGE
Auftraggeber: Magistrat der Stadt Wien - Magistratsabteilung 48, Einsiedlergasse 2, 
A-1050 Wien.
Auftragsbezeichnung: Winterliche Betreuung von Gehsteigen, Radwegen, Stiegenanla-
gen, Märkten und sonstigen Flächen in Wien 2025-2026 (2033).

Dokument-ID: 225336-00. *)

(1)

BEKANNTGABE VERGEBENER AUFTRÄGE
Auftraggeber: Stadt Wien - Wiener Wohnen Rosa-Fischer-Gasse 2, A-1030 Wien.
Auftragsbezeichnung: Stadt Wien - Wiener Wohnen - 21., Autokaderstraße 3-7 – Bau-
meisterarbeiten.

Dokument-ID: 225340-00. *)

(24183)

BEKANNTGABE VERGEBENER AUFTRÄGE
Auftraggeber: WIP Wiener Infrastruktur Projekt GmbH, Messeplatz 1, A-1020 Wien.
Auftragsbezeichnung: MPP9 | Generalunternehmerleistungen für die Sanierung und Er-
weiterung einer Volksschule in 1210 Wien, Marco-Polo-Platz 9.

Dokument-ID: 225095-00. *)

(VEAI-564058-2025)

BEKANNTGABE VERGEBENER AUFTRÄGE
Auftraggeber: Magistrat der Stadt Wien - Magistratsabteilung 48, Einsiedlergasse 2, 
A-1050 Wien.
Auftragsbezeichnung: Lieferung von 250 Stück Glashubbehältern mit 3000 Liter Inhalt 
für 2026.

Dokument-ID: 225051-00. *)

(10 - 405649 – 2025)

BEKANNTGABE VERGEBENER AUFTRÄGE
Auftraggeber: Magistrat der Stadt Wien - Magistratsabteilung 10, 
Thomas-Klestil-Platz 11, A-1030 Wien.
Auftragsbezeichnung: Gärtnerischer Bedarf für pädagogische Zwecke 2026 – 2031.

Dokument-ID: 225467-00. *)

(GED-A/16/2025/EKF)

BEKANNTGABE VERGEBENER AUFTRÄGE
Auftraggeber: Wiener Gesundheitsverbund – Vorstandsressort Einkauf (GED EKF), 
Thomas-Klestil-Platz 7/1, A-1030 Wien.
Auftragsbezeichnung: Arzneispezialität Opdualag.

Dokument-ID: 225240-00. *)

(GED-A/22/2025/EKF)

SOZIALE UND ANDERE BESONDERE  
DIENSTLEISTUNGEN – ÖFFENTLICHE AUFTRÄGE
Auftraggeber: Wiener Gesundheitsverbund – Vorstandsressort Einkauf (GED EKF), 
Thomas-Klestil-Platz 7/1, A-1030 Wien.
Auftragsbezeichnung: Externe Psycholog*innen.
Schlusstermin für den Eingang der Angebote oder Teilnahmeanträge: 
23. Oktober 2025, 12.00 Uhr.

Dokument-ID: 225248-00. *)

(54 - VC - 977036/25 DV)

DIREKTVERGABE MIT VORHERIGER  
BEKANNTMACHUNG
Auftraggeber: Magistratsdirektion der Stadt Wien - Geschäftsbereich Personal und 
Revision, Bartensteingasse 9, A-1010 Wien.
Auftragsbezeichnung: Personalauswahlverfahren 2026-2027.
Schlusstermin für den Eingang der Angebote oder Preisauskünfte oder 
Teilnahmeanträge: 8. Oktober 2025, 9.00 Uhr.

Dokument-ID: 225292-00. *)

(54-GM-67852/25 EU)

WIDERRUFSERKLÄRUNG
Auftraggeber: Magistrat der Stadt Wien - Magistratsabteilung 31, Grabnergasse 4-6, 
A-1060 Wien.
Auftragsbezeichnung: Bezirke 2, 20, 21 und 22.

Dokument-ID: 213650-01. *)

(AVAAG\WW AW SCHRAMM\0614369-BAUMEISTER)

WIDERRUFSERKLÄRUNG
Auftraggeber: Stadt Wien - Wiener Wohnen, Rosa-Fischer-Gasse 2, A-1030 Wien.
Auftragsbezeichnung: Stadt Wien - Wiener Wohnen - 14., Hütteldorfer Straße 268-274 
- Baumeister.

Dokument-ID: 188748-04. *)
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Nicht retournieren

Bau-, Kunst- und Möbeltischlerei

Florian Knotz GmbH & Co KG
1200 Wien, Wallensteinstraße 13/TOP 1, 
Telefon: 263 36 28, Mail: office@knotz.wien

AUSSCHREIBUNG/BEKANNTMACHUNG
Ausschreibende Stelle: WIENER STADTERNEUERUNGSGESELLSCHAFT Gemeinnützige 
Wohnbau-, Planungs- und Betreuungsgesellschaft m.b.H, Eßlinggasse 8-10, 
A-1010 Wien.
Abgabetermin: 21. Oktober 2025, 9.00 Uhr.
Ausführungszeitraum: 03/2026 / 26 Monate.
Adresse: 1220 Wien, Eipeldauerstraße 29 Haus 2
Bundesland / Region: Wien
Kurzbeschreibung: Generalunternehmerleistungen
Auftraggeber: WIENER STADTERNEUERUNGSGESELLSCHAFT Gemeinnützige Wohn-
bau-, Planungs- und Betreuungsgesellschaft m.b.H, Eßlinggasse 8-10, 
A-1010 Wien, Telefon (+43)1 53477 - 0.
Ausgewähltes Verfahren: Verhandlungsverfahren
Bezug der Ausschreibungsunterlagen: www.ankoe.at

AUSSCHREIBUNG NACH DEM OFFENEN VERFAHREN
der Renovierungsarbeiten für das Sanierungsobjekt 1150 Wien, Rosinagasse 9 (Die 
Inanspruchnahme von Förderungsmitteln nach dem WWFSG 1989 ist vorgesehen).
Ausschreibende Stelle: ZeBu Baumanagement GmbH, Mariahilfer Straße 69/11, 
A-1060 Wien, FN 583782d.
Im Namen und auf Rechnung von: Altheda GmbH & Co KG, Liechtensteinstraße 12/1/9, 
A-1090 Wien, FN 574335k.
Modalitäten der Behebung der Angebotsunterlagen: 
Die Ausschreibungsunterlagen stehen zum Download auf der Downloadplattform von
wohnfonds_wien zur Verfügung -> www.wohnfonds.wien.at/ausschreibung_sanierung.
Für folgende Gewerke können Anbotsunterlagen behoben werden:
1. Erweiterte Baumeisterarbeiten
2. HKLS-Installationen
3. Elektro-Installationen
4. Holzbau [Terassen- u. Balkonbeläge]
5. Fenster aus Kunststoff
6. Förderanlagen
Abgabetermin: 6. November 2025 um 13.00 Uhr.
Anbotseröffnung: 6. November 2025 um 14.00 Uhr.
Die Anbote sind in einem verschlossenen Kuvert, versehen mit der Aufschrift „Anbot - 
nicht öffnen! - Bauvorhaben 1150 Wien, Rosinagasse 9“ sowie mit der Angabe des Ge-
werkes „Gewerk: ...“ an den wohnfonds_wien in 1082 Wien, Lenaugasse 10, Erdgeschoß 
zu übermitteln.
Um sicherzustellen, dass das Anbot rechtzeitig im wohnfonds_wien einlangt, wird  
empfohlen, dieses termingerecht persönlich beim wohnfonds_wien abzugeben. Zu spät 
einlangende Anbote können nicht berücksichtigt werden.
Achtung! Die persönliche Abgabe ist in der Zeit von Montag bis Donnerstag von 8.00 bis 
17.00 Uhr und an Freitagen von 8.00 bis 12.00 Uhr im Eingangsbereich des wohnfonds_
wien möglich. 
Die Angebotseröffnung findet im Sitzungszimmer des wohnfonds_wien 1082 Wien,  
Lenaugasse 10 statt.
Voraussichtlicher Arbeitsbeginn: Jänner 2026

B A U U N T E R N E H M U N G

ING. KURT HAMMERL GES.M.B.H.

1150 WIEN, FRIESGASSE 7/20, TEL. 893 07 70, FAX DW 19
E-mail: office@hammerl-bau.at www.hammerl-bau.at
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